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Entwicklungen im Hochschulsystem

•  BA: 6 Semester
•  MA: 4 Semester
• PhD: 6 Semester

Prüfungs- und Studienzeiten
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Interesse an Deutschland
Forschungsschwerpunkte

Technisch-matematische Fächer 
und Ingenieurwissenschaften

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Recht- und Politik-
wissenschaften

Human- und Sozial-
wissenschaften

Erziehungswissen-
schaften

Anzahl der Hochschulen

staatlich 11

privat 411

sonstige

insgesamt

9

431

Wichtige Hochschulen und  
Forschungseinrichtungen (alphabetisch)

  1 Université d’Ebolowa

  2 Université de Bertoua

  3 Université de Douala

  4 Université de Dschang

  5 Université de Maroua

  6 Université de Ngaoundéré

  7 Université de Yaoundé 1

  8 Université de Yaoundé 2

  9 University of Bamenda

      10            University of Buea

Schwerpunkte der Internationalisierung

• Austausch von Lehrenden
• Austausch Studierende (Undergraduate,  
BA, MA, PhD), Mobilitätsprogramme, z.B. Erasmus.

• Zusammenarbeit Lehre und Studieninhalte;
• Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, 
Cotutelle;

• Forschung-und Projektzusammenarbeit vor allem in den 
Bereichen Chemie, Mathematik, Gesundheitswesen, 
Biologie und Geografie.

• Kooperation von 14 kamerunischen mit  
insgesamt 36 deutschen Universitäten.

• Deutschland ist in Kamerun ein beliebtes Ziel für 
Studienbewerbende, nicht zuletzt wegen der 
günstigen Studienbedingungen (Jobs für Studie-
rende, niedrige Studiengebühren).

• Im Bereich der MINT-Fächer genießt Deutsch-
land in Kamerun als Land der Technik  
und Industrienation einen sehr guten Ruf.

• Zuletzt besteht ein großes Interesse seitens 
kamerunischer Schulabsolventinnen und 
-absolventen an Ausbildungsmöglichkeiten in 
Deutschland.

Wichtige Ziele und Reformvorhaben:
• Steigerung der Berufsorientierung 
der Lehre für eine bessere Abstim-
mung zwischen Ausbildung und 
Arbeitsmarkt.

• Gründung eines E-National Higher 
Education Networks mit dem Ziel, 
kamerunische Hochschulen im 
Internet weltweit sichtbarer zu 
machen und die Aneignung und 
Verbreitung neuer Lehr- und 
Lernmethoden auf der Grundlage 
der Informations- und Kommunika-
tionstechnologien (E-Learning) zu 
ermöglichen.

• Einführung (seit 2019) eines 
Regierungsprogramms zur Unter-
stützung der Beschäftigungsfähig-
keit von Hochschulabsolventinnen 
und Hochschulabsolventen durch 
Unternehmensgründungen (PRO-
PAEJ).

• 25.07.2023: neues Gesetz zur 
Ausrichtung der Hochschulbildung 
(Nouvelle loi de l’orientation de 
l’enseignement supérieur) mit den 
Schwerpunkten Qualitätssicherung, 
Beschäftigungsfähigkeit, Digitali-
sierung und Professionalisierung.

kamerunische Studierende 
in Deutschland

7345 (2023)

Deutschlernende  
Studienbewerbende

1.887 (2020)

Warum ist Kamerun interessant für 

deutsche Hochschulen?

• Kamerun hat Englisch und Französisch 
als Amts- und Unterrichtssprachen. 

• Die geographische Lage und die Biodi-
versität des Landes sind interessant für 
naturwissenschaftliche Fächer wie 
Chemie und Geografie. Daher wird 
Kamerun auch als Afrika im Kleinen 
bezeichnet.

• Kamerunische Studierende weisen 
besondere Stärken in den  

mathematischen, naturwissenschaftli-
chen und technischen Fächern auf.

• Der DAAD hat 2023 eine Außenstelle in 
Ghana eröffnet, die auch für Kamerun 
zuständig ist. Sie bietet deutschen 
Hochschulen eine zentrale Anlaufstelle 
und erleichtert den Zugang zu Wissen 
und Kontakten in die Region. Zudem 
gibt es ein DAAD-Informationszentrum 
in Yaoundé.

Interesse an Anwendungsorientierung

• Die Anwendungsorientierung der 
Lehre und der Bildung ist für das 
Hochschulministerium seit 
einigen Jahren im Fokus.

• An allen Universitäten wurden in 
den letzten Jahren vorwiegend 
Institute und Schulen für ange-
wandte Wissenschaften gegrün-
det und ausgerüstet.

• Hochschulen werden vom 
Ministerium zunehmend darum 
gebeten, die Anwendungs- 
orientierung ihrer Curricula zu 
sichern/belegen. Staatliche 
Förderungen sollen davon 
abhängig gemacht werden.

Technisch mathematische Fächer 
und Ingenieurwissenschaften

Beliebteste Studienfächer

Erziehungswis-
senschaften

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Human- und Sozial-
wissenschaften

Gesundheitswesen und 
Medizinwissenschaften

Studierende

413.888 
(2022)

302.138
BA

103.472
MA

8.278
PhD

10.538
Lehrkräfte (2022)

2.466
Professuren

3.422
Dozenturen

2.671
Assistenzen

1.979
Sonstige

Studiengebühren

• 76 Euro pro akademisches Jahr für BA, MA und  
PhD (Kamerunerinnen und Kameruner und CEMAC-Mitglieder).

• Zwischen 533 und 1.000 Euro pro Jahr für den  
sogenannten Master Professionell.

• 1.524 Euro pro Jahr für Nicht-CEMAC-Mitglieder.
• Abweichende Gebühren an einzelnen Hochschulen  
für private Bewerbende, die nach der Ausbildung  
nicht verbeamtet werden.

• Private Hochschulen: kostenpflichtig für alle.  
Je nach Studienfach und angestrebtem Abschluss  
zwischen 460 und 4.500 Euro pro Jahr.


